
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 23.02.2023 (17:14) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Bamberg (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

RMV Concordia Strullendorf III : TV Hallstadt 1890 
Mittwoch, 22.02.2023, 19:30 Uhr

RMV Concordia Strullendorf III gegen TV Hallstadt 1890 8:6

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des RMV Concordia Strullendorf III
am Mittwochabend in den Armen: Fabian Seelig hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 8:6-Endstand (33:27 Sätze) in der
Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Bamberg (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) Partie
gegen den TV Hallstadt 1890 gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams
nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte
an diesem Tag Georg Lerch, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb. Die
Tatsache, dass 8 Spiele erst im finalen Durchgang entschieden wurden, verdeutlicht eindrucksvoll,
wie eng der Spielverlauf insgesamt war.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ein hartes Stück
Arbeit hatten Fiedler / Lerch gegen Schoder / Greubel zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter
Dach und Fach war. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Rößler / Seelig beim 2:3 gegen
Artes / Fuchs. Das Spiel verloren Rößler / Seelig dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun
der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Unglücklich war Bernd Fiedler in der Begegnung gegen Christopher Greubel, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Nicht
ganz mithalten konnte Felix Rößler, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Tim Schoder, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. 11:5, 6:11, 11:5, 10:12, 11:9 hieß es wiederum am Ende des
nächsten Spiels, als Georg Lerch und Helmut Fuchs die Schläger kreuzten. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Stark im Hintertreffen
war Fabian Seelig nach einem Zweisatzrückstand, machte Viktor Artes dann jedoch noch einen
Strich durch die Rechnung und gewann das Spiel noch in fünf Sätzen. Beim Stand von 3:3 gingen
die Spitzenspieler des RMV Concordia Strullendorf III und des TV Hallstadt 1890 in die Box. Bernd
Fiedler hatte gegen Tim Schoder bei seinem 3:0 keine Probleme und überraschte Schoder, dem im
Vorfeld zumindest auf dem Papier die eindeutige Favoritenrolle zugewiesen wurde. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es nachfolgend für Felix Rößler beim 7:11, 12:14, 11:8, 11:9, 7:11
gegen Christopher Greubel, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-
Werte her als etwa ebenbürtig galt. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Viktor
Artes zunächst nicht gut aus, so gewann Georg Lerch im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:4. Unglücklich
war Fabian Seelig daraufhin in der Partie gegen Helmut Fuchs, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch der Ausgang
des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Georg
Lerch machte indes mit Tim Schoder bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 3:4 für
Lerch und 12:3 für Schoder seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Beim 11:7, 11:6, 12:10 gegen Viktor
Artes fand Bernd Fiedler von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Felix Rößler bekam
nachfolgend seinen Gegner Helmut Fuchs indes beim 12:14, 12:14, 8:11 nicht richtig in den Griff.
Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7 Punkte,
Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel
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entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Fabian
Seelig, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Christopher Greubel wettgemacht und das Spiel noch im
Entscheidungssatz gewonnen wurde. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Unterschied. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der RMV Concordia Strullendorf III nun 6 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TV Hallstadt 1890 nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 18:8 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Zapfendorf II (RMV Concordia
Strullendorf III) bzw. gegen den Post SV Bamberg 1928 (TV Hallstadt 1890).

 Statistik:
 RMV Concordia Strullendorf III

Doppel: Fiedler / Lerch 1:0, Rößler / Seelig 0:1 
Einzel: B. Fiedler 2:1, F. Rößler 0:3, G. Lerch 3:0, F. Seelig 2:1 

 TV Hallstadt 1890
Doppel: Schoder / Greubel 0:1, Artes / Fuchs 1:0 
Einzel: T. Schoder 1:2, C. Greubel 2:1, V. Artes 0:3, H. Fuchs 2:1


